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•SCHWERWIEGENDE ERLEBNISSE WIE NATURKATASTROPHEN ODER GEWALTERFAHRUNGEN SIND FÜR
FAST JEDEN MENSCHEN SEHR BELASTEND UND KÖNNEN ZU EXTREMEM STRESS, HILFLOSIGKEIT UND
ENTSETZEN FÜHREN.

•SCHUTZMECHANISMEN WIE FLUCHT ODER KAMPF SETZEN EIN. WENN DIES NICHT MEHR
FUNKTIONIERT, SCHALTET DIE PSYCHE AB UND MAN GEFRIERT EIN: „FREEZE“.

•WENN UNMITTELBAR NACH DEM TRAUMA SYMPTOME WIE BETÄUBTHEIT, STARKE
GEFÜHLSSCHWANKUNGEN UND STARKER KÖRPERLICHER STRESS AUFTRETEN, SPRICHT MAN VON
EINER AKUTEN BELASTUNGSREAKTION. SIE KLINGT MEIST NACH KURZER ZEIT VON ALLEINE WIEDER
AB.

•HALTEN DIE SYMPTOME LÄNGER AN, KANN SICH EINE POSTTRAUMATISCHE BELASTUNGSSTÖRUNG
(PTBS) ENTWICKELN. HIER KOMMT ES ZU INTENSIVEN, SICH AUFDRÄNGENDEN ERINNERUNGEN AN
DAS TRAUMA, ALPTRÄUMEN, EMOTIONALER BETÄUBUNG UND VERMEIDUNGSVERHALTEN.

•WICHTIG IST EINE FRÜHZEITIGE THERAPIE, DIE VON EINEM TRAUMA-SPEZIALISTEN DURCHGEFÜHRT
WERDEN SOLLTE. OHNE THERAPIE BLEIBEN DIE SYMPTOME DER PTBS OFT DAUERHAFT BESTEHEN.
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• EIN KOLLEKTIVES TRAUMA IST EIN SOLCHES TRAUMA, DAS ALLE, DIE

MEISTEN ODER ZUMINDEST VIELE PERSONEN INNERHALB EINER

GESELLSCHAFT BETRIFFT WIE ZUM BEISPIEL DER ZWEITE WELTKRIEG, DIE

MITTELALTERLICHE PEST ODER MASSENVERGEWALTIGUNG WÄHREND

DES GENOZIDS IN RUANDA. 

• SCHÄTZUNGEN GEHEN DAVON AUS, DASS CA. 2/3 DER DEUTSCHEN

NACH DEM ZWEITEN WELTKRIEG TRAUMATISIERT WAREN.  
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• KOGNITIVE VERHALTENSTHERAPIE = DENK- UND VERHALTENSMUSTER VERÄNDERN

• EMDR (NACH SHAPIRO) = AUGENBEWEGUNGS-DESENSIBILISIERUNG UND

WIEDERVERARBEITUNG

• SOMATIC EXPERIENCING NACH PETER LEVINE = EINE KÖRPERORIENTIERTE

TRAUMATHERAPIE

• SCHONENDE TRAUMATHERAPIE = DIE BELASTUNG WÄHREND DER THERAPIE SO GERING WIE

MÖGLICH HALTEN

• PSYCHODYNAMISCHE PSYCHOTHERAPIE = UNBEWUSSTE WIRKUNG DES TRAUMAS

HERAUSFINDEN UND BEHANDELN

• GESTALTTHERAPIE = WECHSELSEITIGE EINFLÜSSE ZWISCHEN KÖRPER, GEIST UND SEELE
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1.DAS UNWILLKÜRLICHE ERINNERN UND WIEDERERLEBEN DES TRAUMAS

(INTRUSIONEN UND FLASHBACKS).

2.VERMEIDUNG, VERDRÄNGUNG UND VERGESSEN DES GESCHEHENS.

3.NERVOSITÄT, ANGST UND REIZBARKEIT.

4.VERFLACHUNG DER GEFÜHLE UND INTERESSEN.











•

•

•

•



In Akut-Situation

• Schutz und Sicherheit bieten.

• Die Grundpflege z.B. abbrechen, in die Gegenwart zurück bringen mit 

Fragen des Hier und Jetzt. 

• Humor anwenden (Nicht drüber lustig machen!!!) 

• Den Menschen vieles selbst machen lassen

• Anleitung und Schritt-für-Schritt-Tätigkeiten erklären. 





•

•

•

•



• HTTPS://WWW.THERAPIE.DE/PSYCHE/INFO/INDEX/DIAGNOSE/TRAUMA/DEFINITION-TRAUMA/

• HTTPS://WWW.THERAPIE.DE/PSYCHE/INFO/INDEX/THERAPIE/TRAUMATHERAPIE/PSYCHOTHERAPI

E-BEI-TRAUMATISIERUNGEN/

•

https://www.therapie.de/psyche/info/index/diagnose/trauma/definition-trauma/
https://www.therapie.de/psyche/info/index/therapie/traumatherapie/psychotherapie-bei-traumatisierungen/

